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Netzwerk Flüchtlinge
ist feste Größe
im Leben der Stadt
„Integration wird in Waldkirch

gelebt“, sagt der Flüchtlingsbe-

auftragte Mario Frick. Dafür hat

das „Netzwerk Flüchtlinge“ Ver-

antwortung übernommen, ein

loser Zusammenschluss von

etwa 25 Institutionen, Vereinen

und Organisationen und etwa

80 Ehrenamtlichen. Es entwi-

ckelt sich innovativ und erfolg-

reich weiter.

Von Hannes Kuhnert

WALDKIRCH. Sie sind Wohnungs-

paten oder vermitteln Alltags-

deutsch im Sprachtandem, be-

treuen minderjährige Flüchtlinge

oder bemühen sich um Praktika

und Berufsorientierung. Sie spie-

len mit Flüchtlingen Fußball, orga-

nisieren Fahrradtouren, vermit-

teln Möbel, Kleider oder Note-

books, gestalten mit ihnen Begeg-

nungscafés und Feste, pflanzen

mit ihnen in der Aktion „Essbare

Stadt“ Kohlrabi und Tomaten oder

pflegen die Internetseite.

Das ist nur eine kleine Auswahl

der hilfreichen und fantasievollen

Angebote, die die 21 000-Einwoh-

ner-Stadt Waldkirch (Landkreis

Emmendingen) ihren Flüchtlingen

bietet, um sie „am sozialen Leben

der Stadt teilhaben zu lassen“. So

formuliert es der städtische Flücht-

lingsbeauftragte Mario Frick.

„Gemeinsame Plattform ist Gold
wert“, sagt ein Netzwerkmitglied

Im Jahr 2014 wurde das „Netzwerk

Flüchtlinge“ gegründet und die Ko-

ordination im städtischen Büro für

Migration und Integration angesie-

delt. Seitdem hat sich das Netzwerk

zu einer festen Größe im Waldkir-

cher Leben entwickelt. Es ist gelun-

gen, eine Atmosphäre des Vertrau-

ens und des Zusammenspielens

zwischen Ehrenamtlichen und

Hauptamtlichen zu etablieren.

„Diese gemeinsame Plattform ist

einfach Gold wert“, sagt Frank Deh-

ring, Geschäftsführer der Beschäfti-

gungsinitiative Wabe, und lobt die

Professionalität der Arbeit. Diese

bezeichnet Sozialarbeiter Harald

Loeckx vom Verein Kurve schlicht

als „extrem effektiv“. Das Netzwerk

verhindert, dass viele Stellen das

Gleiche tun und anderes vernach-

lässigt wird. Man müsse sich in der

Flüchtlingsarbeit bei fachfremden

Problemen nicht um jedes Detail

kümmern, sondern wisse, dass es

innerhalb des Netzwerks „Leute

gibt, die das richtig toll können“.

Boden für Netzwerk war durch rege
Vereinsarbeit bereits gut bereitet

Diese gegenseitige Unterstützung

hebt auch Hildegard Schneider,

Leiterin eines Sprachtandem-Pro-

gramms, hervor. Mitglieder des

Netzwerks wissen, dass sie sich

auch in kniffligen und neuen Fra-

gen auf die Erfahrung, das Know-

how und die tätige Hilfe aus dem

Netz verlassen können.

Das Netzwerk trifft sich alle vier

bis sechs Wochen mit fester Tages-

ordnung und mit – und das wird

hoch geschätzt – präzisem Proto-

koll nach getaner Arbeit. Als berei-

chernd werden Fachvorträge und

zusätzliche Weiterbildungsveran-

staltungen für Ehrenamtliche emp-

funden, organisiert vom Büro für

Migration und Integration, dem

DRK und der Caritas. Themen sind

beispielsweise Flüchtlingskinder in

der Schule, Asylrecht oder Trauma-

ta bei Flüchtlingen.

Das Netzwerk ist in Waldkirch

auf gut bereitetem Boden gewach-

sen. Die Stadt hat mehr als 200 Ver-

eine und seit über 30 Jahren eine In-

tegrationsbeauftragte. „Das Ehren-

amt ist in Waldkirch eine feste Grö-

ße, davon lebt unsere Stadt“, sagt

Mario Frick.

Wohnungspatenschaftsprojekt trägt
zur Integration bei

Die Tradition des gedeihlichen so-

zialen Miteinanders weiß auch An-

drea Lohrmann zu schätzen, die

sich in einem Wohnungspaten-

schafts-Projekt engagiert: „Wald-

kirch hat einen hohen Migranten-

anteil, dieser ist auch dank des En-

gagements von Institutionen und

Ehrenamtlichen und nicht zuletzt

dank des Netzwerks Flüchtlinge gut

integriert. Das macht die Stadt bunt

und lebenswert.“

Einige Vertreter des Flüchtlingsnetzwerks an einem Hochbeet der Aktion „Essbare Stadt“. Flüchtlingsbeauftragter Mario Frick, Andrea

Lohrmann, Barbara Schindelhauer, Hildegard Schneider, Harald Loeckx und Frank Dehring. FOTO: KUHNERT

MEHR ZUM THEMA

Weitere Informationen zum Projekt

finden Sie unter:

https://netzwerkwaldkirch.

wordpress.com


